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Da ein vorliegendes ausführliches, auf sorgfältigste

Vergleichung begründetes Manuscript über die durch Herrn
Dr. Paul P reu SS in Kamerun bisher zusammengebrachte,
aus 87 Arten bestehende Rhynchoten - Ausbeute wegen
Raummangel erst im zweiten Hefte des laufenden Jahrgangs
der Berliner Entomologischen Zeitschrift unter Beigabe von
Tafeln zum Abdruck gelangen kann, so bin ich im Interesse

des verdienten Sammlers genöthigt, eine vorläufige kurze
Charakterisirung wenigstens der zahlreichen neuen Hetero-
pteren -Arten hier vorauszuschicken; dieselbe soll nur das
enthalten, was die als neu erkannten Arten von den ihnen
zunächst stehenden und bereits beschriebenen Arten und
Gattungen schnell unterscheiden lässt. Zu Grunde gelegt

ist überall Stäl's bedeutsame Enumeratio Hemipterorum.

Fentatomidea.

Farn. Arthropteridae (Plataspidae).

Gen. Coptosoma Lap. (1832).

1, Coptosoma atenes nov. spec, cJ.

Eine dem Copt. nuhilum (Germ ) und Copt. transversum

Westw. zunächst stehende, aber durch die Färbung sehr

abweichende Art. Leib gelb, glänzend; Kopf schwarz;

Pronotum mit breitem schwarzen Basalsaum und im ab-

schüssigen Vordertheile mit zwei breit getrennten rundlich-

queren schwarzen Flecken (Schreckaugen); Schildchen schmal
schwarz berandet und mit einer schwarzen, die Seitenränder

nicht erreichenden Querbinde geschmückt; Mittel- und
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Hinterpleuren mattschwarz; Baucli mit grossem rundlichen
glänzend schwarzen Scheibenfleck und jederseits fünf
schwarzen Flecken, das sechste und das Genital-Segment
schwarz ; Fühler und Beine hell rostfarben. Länge 6, Breite
bis 6 Millimeter. —

1 (S von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Fam. Pentatomidae.
Synienomaga nov. gen.

Neben Tropicorypha Mayr stehend, allein die Hinter-
flügel laufen in eine etwas hakige Spitze aus und bei dem
noch unbeschriebenen S zeigt die Deckflügel-
membran einen tiefen und breiten, der Ausrandung
der männlichen Hinterleibsspitze genau ent-
sprechenden, rundlichen Ausschnitt. Die Type dieser

Gattung ist die wundervolle, bisher nur im weiblichen Ge-
schlechte beschriebene und abgebildete'C-

2, Mynienoniaga forniosa (Dist.)

[sub Tropicoryiiha] (1881).

1 5j 1 (5 von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Fam. Dinidoridae.

Patanocnewia nov. gen.

Von Aspongopus Lap. durch viergliedrige Fühler, von
Cydopelta Am. Serv., zu welcher asiatischen Gattung Stäl
auch die mir unbekannten westafrikanischen Arten funehris

F. und tristis Stal rechnet, durch breiten scheibenförmigen
Kopf, bis zu den Hinterhütten reichenden Rüssel und nächst
ihrer Basis sehr stark erweiterte Hinterschienen des ? ver-

schieden.

3. Patanocnema ovata nov. spec, ?.

Schwarz, etwas glänzend; gelb sind: ein Spitzenfleck

und zwei hinter der Mitte befindliche rundliche Randflecke
des Schildchens, sowie jederseits zwei Randflecke der Bauch-
segmente; roth sind: ein schmaler Saum des freien Kopf-
randes und der vorderen Seitenränder des Pronotum, die

Basis des Hinterleibsrückens, ein glatter Querfleck auf der
Mitte der Segmente des Connexivum, ein schmaler Saum
des Corium, sowie die Beine, der Rüssel und die Fühler;

an den Fühlern sind aber das dritte Glied auf der Mitte und
das Endglied ganz schwarz, und die Schenkel zeigen einen

schwarzen Ring vor der Spitze; die Membran ist dunkel,
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nach aussen aufgehellt; die Hinterflügel sind mattschwarz
mit breitem bleichen Hinterrande. Länge 15,5, Breite bis

10 Millimeter.

1 § von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Coreidea.

Fam. Mictidae.

Elasvnocnema nov. gen.

Den Gattungen Midis Leach und Odontohola Stäl zu-

nächst stehend, jedoch durch die zahnartig ausgezogenen
hinteren Aussenwinkel der Segmente des dritten und vierten

Hinterleibsringes verschieden.

4. JElasmocnenia Hinpldipennls nov. spec, S-

Schwarz, nur die Vorderschenkel dunkel rostfarben, die

Hintertarsen bleich; die Membran dunkel, nur am Corium
schwarz glänzend; die Hinterflügel wasserhell, nur am Rande
schmal verdunkelt. Bauch des cJ mit Höcker. Hinter-

schienen des cJ an der Spitze oben mit Sporn, unten in

einen vor der Mitte befindlichen Winkel erweitert. Länge
25, Breite am Pronotum bis 8, am Hinterleibe bis 7, 2

Millimeter.

1 (J von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Fam. Daladeridae.

Sormanibogaster nov. gen.

Sehr ähnlich der asiatischen Gattung Baiader Am. Serv.,

von ihr wesentlich dadurch verschieden, dass hamus und
Vena decurrens des Hinterflügels getrennt und nicht in einem
Punkte entspringen ; weisen der gleichen Eigenthümlichkeit
wird auch Dalader africanus Dali, nicht bei Baiader Am.
Serv., welche Gattung nur asiatische Formen zu enthalten

scheint, verbleiben können.

5, Mormambogaster expansus nov. spec, cJ ?.

Rostfarben, dunkel punktirt, Deckflügel, Schienen,

Tarsen, die beiden basalen Fühlerglieder ganz, das dritte

nur am Grunde graugelb, dunkelfleckig, das dritte Fühler-
glied sonst schwarz wie das Schildchen, das vierte Fühler-
glied heller gelb; Hinterflügel mit Ausnahme eines schmalen
schwarzen Spitzensaumes ochergelb. Das Fühlergrundglied
ist nur etwa um Ye länger als das zweite, das dritte im
Gegensatze zu Baiader africanus Dali, am Rückenrande

9*
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sehr stark lappig erweitert und etwas länger als das vierte

Glied ; der Hinterleib ist sehr breit und im Gegensatze zu
dem seitlich gleichmässig gerundeten des JDalader africanus

auf der vorderen Hälfte jederseits dreifach ausgebuchtet.

Länge des S 30, des ? 32, Breite am Hinterleib beim (J

bis 20, beim § bis 22 Millimeter.

(5 und ? von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Farn. Homoeoceridae.

Gen. Homoeocerus Burm. (1835).

6, Somoeocerus vicarians nov. spec, §.

Neben die philippinischen Arten Hom. fascifer (Stäl)

und Hom. fasciatus Stal in St^l's Tabelle gehörig, von
beiden Arten schon durch einen schwarzen Punktfleck der

Metapleuren verschieden. Länge ziemlich 20, Breite am
Pronotum bis 6, 8, am Hinterleibe bis 6 Millimeter.

1 ? von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Lygaeidea.

Fam. Lygaeidae.

Gen. Oncopeltus Stäl (1868).

7. Oncopeltus bueanus nov. spec, ^.

Schwarz, matt, nur der Tylus, die Fühler und Beine,

der Bauch, das Connexivum, das Endsegment des Hinter-

leibsrückens und das Genitalsegment glänzend; das Pronotum
vorn jederseits neben einem vorn und hinten abgekürzten

Mittellängskiele mit querem glänzenden Eindruck; Kopf
unterseits, Sterna und Pleuren, Corium und Clavus unter-

seits sowie ein vor der Basalzelle der mattschwarzen Membran
befindlicher Fleck roth oder roth genetzt, während der

Hinterleibsrücken, Corium und Clavus oberseits nur einen

Stich in's Rothe zeigen. Hinterflügel milchig, schwach getrübt.

Das ganze Thier ist ziemlich lang und dicht schwarz behaart.

Länge 12, Breite am Pronotum bis 4 Millimeter.

1 S von Buea (Vi—"A 1891), 2300 Meter hoch.

Fam. Pyrrhocoridae.

Sericocoris nov. gen.

Von Melamphaus Stäl durch gestielte Augen, von Ce-

naeus Stäl durch kurze seidenartige Behaarung des ganzen

Körpers abweichend.
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8. Sericocoris acromelanthes nov. spec, cj.

Schaalgelb, oben matt, unten etwas glänzend und heller;

die drei Endglieder des Rüssels dunkel, die Endhälfte des

Fühlerendgliedes, der Tylus, die Punktirung der die Scheibe

des vorderen Pronotumtheiles rings umziehenden Furchen-
linie, die Sterna, ein Strich nahe der Spitze der Propleuren,

ein Basalstrich der Meso- und Metapleuren, Meso- und
Metanotum, eine Längslinie auf der Schenkelbasis, die

Dörnchen der Vorderschenkel, alle Schienen und Tarsen
schwarz, der Vorder- und Hinterrand der Propleuren, der

Hinterrand der Meso- und Metapleuren nebst den Hüft-

pt'annen glänzend elfenbeinweiss; Membran hell; Hinterflügel

gleichmässig getrübt. Deckfiügel punktirt, seidenartig fein

behaart. Länge 13,5, Breite am Pronotum bis 5 Millimeter.

1 cJ von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Gen. Bysdercus Am. Serv. (1843).

9. JDysdercus melanoderes (Germ. i. litt.) nov. spec, $.

Von B. nigrofasciatus Stäl durch einfarbiges Corium
der Deckflügel verbunden mit bedeutenderer Grösse ver-

schieden. Länge 18, Breite am Pronotum bis 5,5, am
Hinterleibe bis 6,5 Millimeter.

1 S von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Capsidea.

Fam. Capsidae.

Linocerocoris nov. gen.

Die Gattung erinnert an Eucerocoris Westw.
Kopf nach vorn über die Augen hinaus vorgezogen,

länger als breit, zwischen den grossen Augen obenauf mit

Mittellängsfurche; Fühler lang, peitschenförmig, .die beiden
Grundglieder dicker, das erste Glied von Kopflänge, das

zweite Glied nach dem Ende hin gemach verdickt und um
die Hälfte länger als das Grundglied, die Endglieder fein

fädlich auslaufend. Ocellen nicht sichtbar; Pronotum nach
vorne hin gemach verschmälert, mit Collare; Hinterleib

schmal, Bauch mit comprimirtem Mittellängskiel; Beine
schlank mit verlängerten Vorderhüften; Deckflügel fast ganz
hornig, den Hinterleib weit überragend.

10. Linocerocoris cariniventris nov. spec, ^.

Bleichgelb, glänzend, Fühler mit Ausnahme der Basis

des dritten Gliedes, die Seitenränder des Kopfes, eine Mar-
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ginalstrieme des Prothorax, eine breite, vorn verkürzte und
nach der Spitze zu plötzlich verschmälerte Mittellängsbinde

desPronotum. jederseits einebasaleRandbinde des Schildchens,

die Deckflügel mit Ausnahme einiger gelben Längsstriche,

die Spitze der vier Vorderschienen und die Wurzelhälfte
der Hinterschienen glänzend schwarz; die Bauchkante dunkel.

Länge 8,5, Breite am Pronotum bis 3, Länge des Deck-
flügels 8 Millimeter.

1 cJ von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Beduvüdea.

Fam. Reduv iidae.

Gen. Sphedanolestlies Stäl (1866).

11, Sphedanolesthes fenestriculatus nov. spec, ?.

Glänzend; Kopf, Fühler, Beine und der Hinterlappen
des Pronotum schwarz; Sterna, Pleuren, Hüften und Hinter-

leib gelblich; die Costalhälfte des Corium nebst der Basis

des Clavus hornig und dunkel, die innere Hälfte des Corium
nebst dem Rest des Clavus und der Membran durch-

scheinend und nur angedunkelt; die Hinterflügel hyalin, un-
getrübt. Länge 9 Millimeter.

1 9 von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Fam. Ectrich od iidae.

Maraenaspis nov. gen.

Von ThysorJiynchus Am. Serv. und Cenfraspis Schaum
durch gerandete Seiten des Prothorax mit stark verkürztem
Hinterliippen und den Maugel der Ocellen und ihres Hügels
verschieden. — Tarsen drei gliederig; Antennen acht-
gliederig; Meso- und Metaslerna längs der Mitte breit und
flach gefurcht, ihre Seitenränder schwach erhaben; Flügel

und Deckflügel fehlen.

12. Maraenaspis tyjihlops nov. spec, 9.

Schwärzlich, die vier Endglieder der Fühler und die

Stridulationsgrube des Prosteinum gelblich, alle Tarsen
gelbroth, der Aussensaum des Connexivum, der Seitenrand
und die Scheibe des Bauches breit roth. Länge 23,5,

Breite am Pronotum bis 6,5, am Hinterleibe bis 9 Milli-

meter.

\ 9 von der Barombi-Station am Elefanten-See.
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Mhochmogaster nov. gen.

Von Physorhijnchus Am. Serv. und Centraspis Schaum
durch gerandete Seiten des Prothorax mit stark verkürztem,

fast fehlendem Hinterlappen und den Mangel der Ocellen

und ihres Hügels verschieden. — Tarsen nur zweigliederig;

Fühler nur sechs gliederig; Mittel- und Hinterbrust mit
tiefer Mittellängsfurche und sehr stark aufgeworfenen
Seitenrcändern ; der Bauch längs der Mitte klaffend; die

Vorderschenkel stark verdickt; Flügel fehlen; Deckflügel

lappig, lateral.

13. Hhochmogaster dimerus nov. spec, <^.

Braunroth, schwach glänzend, Hinterieibsrücken mit
Ausnahme des Connexivum mattschwarz, der Tylus und die

Fühler glänzend schwarz. Länge 20, Breite am Pronotum
bis 5,5, am Hinterleibe bis 8 Millimeter.

1 cJ von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Miomerocerus nov. gen.

Von Hexamerocenis Reutt. durch minder schlanken

Bau, die Bildung der sechsgiiederigen Fühler, deren drittes

Glied länger als das vierte, deren fünftes Glied länger als

das sechste ist, die unten unbewehrten Schenkel und die glatten

(nicht mit Höcker versehenen) Bauchsegmente verschieden.

14:, Miomerocerus scoxjaceus nov. spec, cJ.

Korallenroth; zweites, drittes und viertes Fühlerglied

abstehend lang schwarz behaart und nebst dem Endgliede
schwarz, das fünfte Glied nur an der Spitze schwärzlich

;

zwei vordere kleine schmal getrennte und zwei basale

grössere, die Einschnürung berührende und fast zusammen-
fliessende Flecke des Pronotum, ein durchlaufender, die

Einschnürung berührender Schrägfleck der Propleureu, ein

Saum am Hinterrande der Mesopleuren, ein • rundlicher

Fleck der Metapleuren nahe den Hüften, ein Saum am
Basalrande des Metasternum, ein seitwärts erweiterter und
auf der Mitte unterbrochener Saum am Hinterrande der

Bauchsegmente glänzend schwarz ; die Deckflügel matt
schwarz. Länge 12,7 Millimeter.

1 (5 von der Barombi-Station am Elefanten-See.

Gen. Santo sia Stäl (1858).

15. Santosla semistriata nov. spec, ?.

Bleich schaalgelb, matt; der Halstheil des Kopfes am
Grunde, der Rüssel, zwei nach vorn convergirende und auf
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den Hiuterlappen des Pronotum beschränkte Längsbinden,
ein breiter Saum am Aussenrande der Pleuren, die Sterna,

ein breiter Saum am Hinterrande und ein schmaler Saum
am Vorderrande der Bauchsegmeute, das Spitzendrittel der
Schenkel glänzend schwarz, die vier vordersten Rücken-
segmente auf der hinteren Hälfte und die beiden Endseg-
niente des Hinterleibes fast ganz matt schwarz ; ein ausge-

dehnter Scheibenfleck und die Spitze des Corium nebst der
ganzen Membran mattschwarz. Länge 18,7, Breite am Pro-
notum bis 5, am Hinterleibe bis 8 Millimeter.

Die Art scheint der Santosia lufeola Dist. (1890) am
ähnlichsten zu sein, unterscheidet sich aber von ihr schon
durch erheblichere Grösse, ganz gelbe Schienen und Tarsen
und die auf den hinteren Lappen beschränkten schwarzen
Längsstriemeu des Pronotum.

1 9 von Buea (Vi— ^^4 1891).

Farn. Emesidae.

Gen. Ischnohaena Stäl (1874).

16, Ischnohaena preussi nov. spec.

Die erste Ischnohaena Afrika' s, im Habit und in

den Längenverhältnissen vollkommen den philippinischen
Arten Isch. macerrima Stäl und dohrni Stäl sich anschliessend,

in der Körpergrösse zwischen beiden die Mitte haltend, von
beiden durch den Mangel eines hellen Vorderschenkelringes
und den Besitz nur eines hellen Ringes nahe der Hinter-
schienenbasis verschieden. Länge 34, grösste Breite 1 Milli-

meter.

2 tadellose Exemplare von der Barombi- Station am
Elefanten-See.

Beiträge ztir Coleopterenfauna vori. Africa und Madagascar.

Von A. F. Nonfried.

(Schluss zu Seite 127.)

22. Acmaeodera dlves.

Plana, fortiter punctata, viridis, metalUca, reflexibus

cyaneis; supra aenea, dense et erehre punctata, vage hreve

alhido-setosa, pedihus tarsisque nigro-aeneis, nitidis, laevihus.

Capite convexo, inter oculos nünute canalieulato, fortiter

punctato, glahro, viridi-aurato, nitidissimo ; antennis opacis,

nigris. Thorace piano, stihelongato, dense ruguloso-punctato,

in medio profunde excavato, metallico-viridi, marginihus
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